
en aters der Heilige ater ihm den Auftrag erteilt, etiwa {Ur dıe
Heidenmiss:onen wirken, 1M Rahmen der schon bestehenden S-
werke der Propaganda-Kongregation: Augustin hatte keinen ugen-
16 gezögert, d1es auszufifuüuhren Im weiteren erIio die Verlegung der
Zentrale der Catholica Unio VO  @ Wiıen ach Tr1D0UFT (1927) Dies hatte
jedoch für dıe Zukunft 1nNne alr überschätzbare Bedeutung: Nnur UuUrc
s1e wurde mögllıch, daß die Catholica Un1i1o den Zweiliten Weltkrieg ohne
Aufhebung eilc überstehen konnte

primas VO Stotizingen GOQS hatte ugustin ganz für die (a
tholica Un10 freigegeben. AM August 1927 Nar die Verlegung der Zen-
trale der Catholica Unio AaUus Wiıen ach r1ıbourg erfolgt. Bischoftf esson
VO  ] ausanne, (3ent und ribourg (Residenz 1n Fribourg) WUurde General-
präsident es Augustin Generalsekretär der Catholica Uni1o

(Fortsetzung)

alzburg Alfred Felbinger, Dr. phıl et LIC ın sczıent eccles. orzıental.

DA  Va BENEFEDIKTINERKLOSITE
HEVETOGNE

In den Nord-Ardennen, uniIizenn ilometer westlich vVon dem kleinen bel-
gischen en iney, nıcht weıit VO der französıschen Grenze, leg das
Benediktinerkloster Cheveitogne, ine der Stäatien, ın denen eutfe der ate1ın!ı-
sche un: der byzantinısche iLUSs nebeneinander gepflegt werden.

Sanfte, ZU. eil ewaldete üge erstrecken sich w.l1ıe Meereswogen in
ununterbrochener üden, 1ın Richtung Luxemburgz. Dazwıschen VEeI -
Stireut liegen die kleinen, peinlic| sauberen Orfer MI1 ihren roten acksie1in-
häusern, die melstens Nnur e1ine einzlıge asphaltierte Straße gruppiert sind. Es
1s%1 Nnı Troßartıges 1ın dieser Landschaf{t, nichts Überraschendes, es 1st ausS-

en und WIT. sehr beruhigend, die en, die äler, Felder und Wälder
In einer anften Muilde 1€e das kleine wallonische orft Chevefifogne, un

iınm gegenüber, A11t dem Ausläuftfer eines breiten Hügels, VO Wald UumMKTranz
befindet sıch das Kloster, ein ehemaliges „Chateau“ Aaus der zweiıten älfte des
vorıgen Jahrhunderts. Yst VOT iwa Jahren wurde VO.  - den enediktinern
Aaus dem Privatbesifz einer belgischen Famlilie erworben.

DA den uns:! des Papstes Pıus DA wurde das Kloster 1mM Tre 1924 1n
Amay der aas (zwischen Luttich und amur) gegruüundert. Es War für
Katholiken des westlichen und OS  en 1tUS gemeınsam estimm(t, besonders
fuür die russischen on! Aaus der Emigration nach dem Ersten Weltkriege, die
sich der roömischen 1r anschließen wollten, SOWL1E für praktische ostkirch-
liche Studien. Die Bestrebungen für das onchtitum vermınderten sich jedoch 1m
auie der e1t unter den russischen migranten, daß sıch das Kloster später-
hın eindeut1ıg ZU Zentrum für praktische 0S  irchliche Studien entwickelte
Eınıge TrTe VOTLT dem USDTUC! des Zweiıten Weltkrieges übers!]:  elte die
Klostergemeinschaft VON Amay 1ın das Landschlo(3 1n hevetogne.

£Obwohl das Kloster nach der des hl enedl. lebt, folgen die önche
1mM Gottesdien: beiden lien. Dementsprechend g1Dt uch wel Hauptkapel-
len die lateinische un die byzantinische, 1n denen täglich der Vo Tageszyklus
des Gottesdienste streng nach den liturgischen Vorschriften gehalten wird In
der byzantiniıschen Kapelle wird die hl Messe abwechseln eine Woche ın grj]e-
chischer, die andere Woche nach russischer Tradıtion ın kirchenslawischer Spra-
che gefeiert. Alle übrigen Gottesdienste, auch SOonNnn- und. Feiertagen, werden
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ebenfalls kirchenslawischer Sprache gehalten i1ne Abweichung VO  e der Ord-
Nnungs der russischen Klöster 1eg 1UT7 der Gruppilerung der Gebetsstunden,
die Aaus praktischen Grunden angeordnet wurde den 0S  en ostiern bildet
das Morgenlob (Matutin/Laudes) m1T der Priım en gottesdienstlichen
Komplex ebenso ist m1% der LeFTZ, ext und nl Messe ferner M1 der Non
esper un: dem ompletor1ium In hevefogne 1Nnd alle diese eile voneinander
etirenn und die nl Messe 1stT werktiags dem Morgenlob angeschlossen Was

übrigens auch au griechis  en OSTern 1ST
Glei  zeltig werden der lateinıschen Kapelle die entsprechenden ebets-

tunden nach dem lateinıschen 1tUs gehalten Besondere ege und Orgfa
wIird hier dem gregorianischen CHhoral gewidme In der byzantinischen Kapelle
werden die en Kirchenmelodien ach russischer Klosterart VO:  ’ 116e kleinen,
ber ausgezeichneften hor dre1l- un: vierstimmig

SOo paradox ingt nhevefifogne Wwird die russische Kirchenmusik
er wiedergegeben, als vielen russischen Kirchenchoren des Auslandes, dıe

aufie der etzten Jahrzehnte die ursprünglichen en Kirchenmelodien vOol-
1ıg vernachlässigt en In der griechischen iturgıe ist der esang selbstiver-
STan: auch griechisch-byzantinisch allerdings nach Übertragungen der Melo-
dien gewöhnliche iıtalienısche otfen und icht nach den unlinierten yzan-
tinischen Neumen, die DIS eute -eDTAaUC der griechischen 1r sind

hevefogne hat eiwa on VO  a denen ungefähr die alfftfe dem yzan-
1N1S!  en 1LUSs folgen An den Fejiertagen der größten eiligen der OS  en
iırche versammelt sich Je die gesamte Bruderscha der yzantinıschen
Kapelle Ebenso werden die großen Felertage der römischen Ir VO.  5 en
eme1ınsam egangen DIie Priestier gehoören dagegen Nnu  — 1LUS dem
lateinischen der dem byzantinıschen ntier den Mönchen befindet sich Nnur
Russe AaUus der en Kmi1igrafion die übrigen ind Belgier, F'ranzosen Engländer
eutische Holländer und Italiıener Interessant ist dal3 der eINZISE Russe ıcht
dem byzantınischen sondern dem lateinischen Rıtus angehör

Im Refektorium LST allgemeinen die Ostilıche Klosteroranung beobach-
ten en un ebete erTolgen irchenslawischer Sprache Dagegen folgt
INa  . den en der großen eilıgen der estkirche der Benediktiner-Ord-
nung ateiınıscher Sprache Die Lektionen während der Mahlzeiten sind teil-

irchenslawischer überwiegend jedoch französischer Sprache gehal-
ten der Umgangssprach des OSiers

Die ausgezeichnete besonders Fr ostkirchliche Studien ausgewählte Bıblio-
thek 187 mit Liıteratur au en europäischen Sprachen versor. Erwähnenswert
1ST 11 grohe Plattensammlung der besten russiıischen Kirchenchore und beson-
ders charakteristischer Kompositionen des russischen Kirchengesangs Die Be-
deutung dieser ammlung cheıint besonders groß angesichts der Tatsache, daß
der eigentliche russische Kirchengesang VO  = euftfe mehr und mehr verfäallt Diıe
anl der en ausgebildeten Chorleiter die noch nach Dester Tradition arbel-
eten, 1ST, auf en Mınımum zusammengeschrumpf un: der irchengesang fällt
mehr un! mehr der Leitung unwissender Dilettanten Sehr reich ist die
Literatur Chevetogne Werken Der LTheor1e un: Praxıs des byzantinischen
Kirchengesangs

Als Zentrum fuüur ostkirchliche Studien veranstaltet das Kloster alljährlich
1iıne entsprechende Tagung, der katholische un orthodoxe Theologen aus
verschliedenen Ländern eingeladen werden In diesem Jahre fand 1N€e solche
Tagung VO: bis Juli STa Es Waren geladen Trof Dr enTYy, (Paris),
Ger Vortrag uüber die Theologie der östlıchen irchenvaäate der ersten
Jahrhunderte un: ihre Beziehungen den Neoplatonikern 1e TOf Dr Raes,

(Rom, or]ıentfalisches Instıtut), mi11% ner ausführlichen Übersicht uber die
neueste Lıteraftiur über die 1rı und innerhal der s  1r  e Cyrill
Ljalin (O.S.B Chevetogne), mit Vorirag über die re VO  } der Autf-
erstehung des Körpers der S  In  S, und der Verfasser dieses Tilkels mi
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EiHNEeNN Vorirag über den Erlösungsgedanken 111 den ymnen - ATrISa eburt
Karsamstiag und Christ.ı Himmeltfahrt Übersicht ber die Entwıck-
Jung des russischen Kirchengesanges und SEe1INeT Semelographie Der letzte Vorirag
wurde m1T Platten demonstrier Die eweils anschließenden Diskussionen gaben
dem (zanzen den harakter 110er freundlichen Unterhaltung Mıft feler-
en Gottesdien: der byzantinischen Kapelle erreichte die TLagung ihren
Höhepunkt

Niıicht 10808  — der mgebung VO  a} hevetiogne, Sanz Belgi:en un: darüber
hinaus auch uslande genießt das Kloster großes Ansehen Ständig kom-
{NE  - aste esu der den Exerzıtien Katholiken W1E Orthodoxe Viele
kommen AaUsS dem ena  arten Frankreich un: Holland aäahrend des ufent-
haltes Kloster nehmen die Aastie die Mahlzeiten INmMeN mi1t den önNchen

iısch des Priors Alle atholiken und Ttihodoxe Tolgen ohne nier-
1e: derselben Ordnung, nehmen nach eigenem Wunsch en Ottes-
diıensten der byzantinischen Oder der lateinischen Kapelle teil

Die Bevölkerung der naheren mgebDbun. besucht selbstverständlich den
lateinischen un: den byzantınıischen Gottesdiens Kloster exie der Jıturgıe
uüberseizt 1015 Flämische un: Französische stehen fUur alle Anwesenden 7A3 E

Verfüugung, daß jeder dem Gottesdienst folgen und iıhn verstehen kann
die hl1 Kommunion WwIrd VO  > der Bevölkerung oft nach byzantinischem 1U
empfangen amı verbreitet sich die enntnNIıs der OS  en Gottesdienst-
Ordnung und der 0S  en ıturgıe weıt ber die Mauern des OStTers nınaus
und hilfit viele Mißverständni1sse, Vorurteile un: irrtumlıiche Anschauungen
gegenüber dem christlichen Osten auizuklaren und ZUu beseifiigen

Die große eutun des OSTiIeTrs hevefogne fur die ktion der Wieder-
V  Ng der iırchen 1ST offensichtlich el Seiten, Ost und West kommen
nıer miteinander näahere und CeNSETE Berührung, erden M1% dem CH-
seitigen Rıtus vertraut un: ljernen den ökumenischen £15 der Kirche erkennen

Wenn auch die endguültfige Wiedervereinigung der irchen die dem VOL —-
Jahrtausend nıcht zustande kam noch viel eit erfordern wird dıe

ersten Schritte auf dem Wege zueinander sind getan Charakteristisch 1st daß
INa früher die Unterschiede außerordentlich STar' beionte, daß INa S1IeE

ganz unwesentlichen Okalen der nationalen akzidentellen Gegebenheiten suchte
und S1 herauskenrte, während eute autf beiden Seiten das Gemeınsame
EeSUu: und mi1% Freuden betont wIrd.

In diesem Sinne ist Cheveiogne Dereıts eın befrei:ender Lichtblick, der
den schönsten Hoffnungen berechtigt.
eichenhall ohannes Gardner

An unsere Öösterreichischen Bezieher!
Der Verlag Rupertuswerk der TZzZabtiel ST etier alzburg, hat M11 Ssofor-

er Wirkung die

Alleinauslieferung des Beuroner Kunstverlages
Beuron Hohenzollern

für übernommen Auf die Bedeutung der TDelten des
Beuroner Kunstverlages auf dem Gebiete der lturgle un der Geschichte
des Benediktinerordens Tauchen N1ILC NU.  —e hınzuwelsen Verlagsverzeich-

können jederzeit VO erlag Rupertuswerk angefordert werden
Wır auf Die ST Benedikts Kyrilale für das Volk
Benediktinische Monatsschrift extie und TDelten Die Weltoblaten

des hl enedl.
ERLAG RUPER  RK SA
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